
Kreis Warendorf

Ausgezeichnete GDI

[26.10.2010] Beim Aufbau einer Geodaten-Infrastruktur (GDI) hat der Kreis
Warendorf auf die Zusammenarbeit mit anderen Kommunen sowie Partnern aus
Wirtschaft und Wissenschaft gesetzt. Dafür wurde die Kommune beim
diesjährigen GIS Best Practice Award ausgezeichnet.

Der nordrhein-westfälische Kreis Warendorf hat beim diesjährigen GIS Best Practice Award der

Gesellschaft für Geodäsie, Geo-Information und Land-Management (DVW) den zweiten Platz erreicht. Wie

die Kommune mitteilt, war für die Auszeichnung ausschlaggebend, dass der Kreis beim Aufbau einer

Geodaten-Infrastruktur mit seinen Städten und Gemeinden sowie weiteren Kreisen in der Region

Münsterland und der Stadt Münster vorbildlich kooperiert hat. Besonders gewürdigt habe die DVW, dass

der Kreis Warendorf dabei auch Partner aus der freien Wirtschaft und Hochschulen einbezogen hat.

Hervorgehoben worden seien auch die Maßnahmen des Kreises, gemeinsam mit anderen Stellen die

Bedingungen für die Nutzung von Geodaten landesweit zu vereinheitlichen und Standards für

Freizeitinformationen zu entwickeln. Der GIS Best Practice Award wird jährlich von der DVW mit

Unterstützung weiterer Verbände des Geo-Informationswesens an Projekte aus Wirtschaft, Forschung

oder Verwaltung verliehen.
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